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Bonjour (boN-zhur; Guten Tag)
Bonsoir (boN-ssoar; Guten Abend)
Au revoir (ohr-woar; Auf Wiedersehen)
Salut (ssa-lü; Hallo/Tschüss)
Bon après-midi (boN-na-prä-mi-di; Schönen Nachmittag)
Bonne soirée (bonn ssoa-re; Schönen Abend)
À bientôt (a bjäN-to; Bis bald)
À plus tard/À plus (a plü tar/a plüss; Bis später)

WOCHENTAGE
Lundi (läN-di; Montag)
Mardi (mar-di; Dienstag)
Mercredi (mär-krö-di; Mittwoch)
Jeudi (zhö-di; Donnerstag)
Vendredi (waN-drö-di; Freitag)
Samedi (ssam-di; Samstag)
Dimanche (di-maNsch; Sonntag)

FORMLOSE BEGRÜẞUNG



Quoi de neuf? (koa dö nöf; Was ist bei dir so los?/Was läuft bei dir
so?)
Comment va? (ko-maN wa; Was geht?)

NÜTZLICHE FRAGEN
Comment vous vous appelez? (ko-maN wu wu-sapp-le; Wie heißen
Sie?)
Quelle heure est-il? (kä-lör ä-til; Wie viel Uhr ist es?)
Combien ça coûte? (koN-bijäN ssa kut; Wie viel kostet das?)
Où sont les toilettes? (u ssoN le toa-lät; Wo sind die Toiletten?)
Parlez-vous allemand? (par-le wu-sal-maN; Sprechen Sie Deutsch?)
Pouvez-vous répéter s´il vous plaît? (pu-we wu re-pe-te ssil wu
plä; Können Sie das bitte wiederholen?)
Où est la prochaine station de bus? (u ä la pro-schän ssta-ssioN
dö büss; Wo ist die nächste Bushaltestelle?)
C´est la bonne direction pour …? (ssä la bonn di-räk-ssioN pur …;
Ist dies der richtige Weg nach …?)
Comment allez-vous? (ko-maN-ta-le wu; Wie geht's Ihnen?)
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Einführung
Die Gesellschaft wird immer internationaler, deshalb
wird es immer wichtiger, zumindest ein paar wenige
Worte in einer anderen Sprache zu kennen: Die immer
enger werdenden Wirtschaftsbeziehungen mit anderen
Ländern erfordern immer mehr Reisen ins Ausland.
Vielleicht haben Sie auch Freunde oder Nachbarn, die
eine andere Sprache sprechen, oder Sie verbringen gern
Ihren Urlaub in einem der über fünfzig Länder der Welt,
in denen Französisch als Muttersprache oder
Amtssprache gesprochen wird.
Was auch immer Ihre Gründe sind, Französisch zu
lernen, dieses Buch hilft Ihnen dabei. Wir können Ihnen
nicht versprechen, dass Sie nach der Lektüre dieses
Buches fließend Französisch sprechen, aber wenn Sie
jemanden auf Französisch begrüßen, eine Fahrkarte
lösen oder um eine Speisekarte bitten wollen, brauchen
Sie nichts anderes zu tun als den handlichen Reise-
Sprachführer Französisch für Dummies zu lesen und sich
die für Ihre Zwecke nützlichen Wörter und Wendungen
zu merken.

Über dieses Buch
Dieses Buch ist nicht mit einem Sprachkurs zu
vergleichen, bei dem Sie sich zweimal die Woche für eine
bestimmte Zeit aufraffen müssen. Sie können dieses
Buch so verwenden, wie Sie es wollen, je nachdem, ob es
Ihr Ziel ist, einige Wörter und Redewendungen zu
lernen, damit Sie zurechtkommen, wenn Sie in einem
französischsprachigen Land unterwegs sind, oder ob Sie
einfach nur in der Lage sein wollen, »Hallo, wie geht's
Ihnen?« zu Ihren französischen Nachbarn sagen zu



können. Gehen Sie in Ihrem eigenen Tempo durch dieses
Buch, lesen Sie so viel oder so wenig am Stück, wie Sie
wollen. Sie brauchen sich auch nicht in irgendeiner
Reihenfolge durch die Kapitel zu quälen, lesen Sie
einfach die Abschnitte, die von Interesse für Sie sind.
Wenn Sie noch nie Französisch gelernt haben, empfiehlt
es sich, zuerst die Kapitel 1 und 2 zu lesen, bevor Sie die
darauf folgenden in Angriff nehmen. Diese beiden
Kapitel vermitteln Ihnen einige der Grundlagen der
französischen Sprache, die Sie kennen sollten, zum
Beispiel wie die verschiedenen Laute ausgesprochen
werden.

Konventionen in diesem
Buch

Damit das Buch leicht für Sie zu verwenden ist, haben
wir ein paar Konventionen aufgestellt:

Französische Ausdrücke sind in Fettschrift
geschrieben, damit sie erkenntlich sind.
Aussprachen sind in Kursivschrift geschrieben und
folgen den französischen Wörtern, Wendungen und
Sätzen.
Die Aussprache des jeweiligen nasalen Vokals (siehe
Kapitel 1) ist mit dem Großbuchstaben »N«
gekennzeichnet.
Das Einprägen von Schlüsselbegriffen and
Redewendungen ist wichtig für das Lernen einer
Sprache, daher sammeln wir die wichtigen Wörter in
einem kleinen Wortschatz. Französische Hauptwörter
haben ein Geschlecht, das bestimmt, welcher Artikel
zu jedem Hauptwort gehört. In den kleinen



Wortschätzen fügen wir die Artikel für jedes Hauptwort
hinzu, sodass Sie sich jedes Hauptwort mit dem
dazugehörigen Artikel einprägen.

Beachten Sie, dass im Französischen im Gegensatz zum
Deutschen in der Regel die letzte Silbe betont wird.
Beachten Sie auch, dass jede Sprache ihre eigene Art
hat, etwas auszudrücken. Deshalb sind die deutschen
Übersetzungen, die wir für die französischen Ausdrücke
verwenden, eventuell nicht ganz wortgetreu. Sie sollen
lediglich im Kern verstehen, was Sie gesagt oder gehört
haben, und nicht nur das Wort selbst, das gesagt wurde.
Zum Beispiel kann der Ausdruck C'est normal (ssä nor-
mal) wortwörtlich mit »Es ist normal« übersetzt werden.
Gemeint ist jedoch: »Das ist keine große Sache.«

Törichte Annahmen über
den Leser

Beim Schreiben dieses Buches sind wir von ein paar
Annahmen ausgegangen, wer Sie sind und was Sie sich
von diesem Buch wünschen. Im Folgenden finden Sie
diese Annahmen:

Sie können kein Französisch - oder wenn Sie
Französisch früher in der Schule hatten, können Sie
sich an kein Wort mehr oder nur noch an wenige
Wörter erinnern und haben die meisten Regeln der
Grammatik inzwischen vergessen.
Sie suchen nicht nach einem Buch, mit dem Sie lernen,
wie Sie Französisch fließend sprechen. Sie möchten
lediglich einige Wörter und Redewendungen oder
Satzkonstruktionen lernen, sodass Sie grundlegende



Informationen auf Französisch verstehen und
ausdrücken können.
Sie möchten weder lange Vokabellisten noch
langweilige Grammatikregeln auswendig lernen.
Sie wollen Spaß haben und gleichzeitig ein bisschen
Französisch lernen.

Wenn diese Aussagen auf Sie zutreffen, dann haben Sie
das richtige Buch gefunden!

Symbole, die in diesem
Buch verwendet werden

Sie suchen vielleicht nach bestimmten Informationen,
während Sie das Buch lesen. Damit Sie diese
Informationen auch leicht finden, haben wir die
folgenden Symbole im gesamten Buch jeweils am Rand
eingefügt:

 Dieses Symbol unterstreicht Tipps, sodass Sie sich
französische Wörter oder Ausdrücke leichter
aneignen können.

 Um sicherzustellen, dass Sie keinen wichtigen Stoff
vergessen, dient dieses Symbol als Erinnerung, so
als ob Sie einen Knoten in Ihr Taschentuch gemacht
hätten.

 Fremdsprachen sind voll von Eigenarten, die Sie
stolpern lassen, wenn Sie nicht darauf vorbereitet
sind. Dieses Symbol deutet auf besondere
Grammatikregeln hin.



 Wenn Sie nach Informationen über die französische
Kultur suchen, schauen Sie nach diesem Symbol. Es
macht Sie auf die Eigentümlichkeiten und
besonderen Sitten oder Gebräuche der Länder
aufmerksam, in denen Französisch gesprochen wird.

 Neben diesem Symbol finden Sie Informationen,
die Sie beachten sollten, um Fehler zu vermeiden.

Wie es weitergeht
Eine Fremdsprache zu erlernen ist wie ins kalte Wasser
zu springen und einen Versuch zu starten (egal wie
schlecht Ihre Aussprache zu Beginn ist). Also wagen Sie
den Sprung! Beginnen Sie mit Kapitel 1 oder suchen Sie
sich ein Kapitel heraus, das Sie interessiert. In Kürze
können Sie schon mit Oui! (u-i; ja) antworten, wenn
andere Menschen Sie fragen: Parlez-vous français?
(par-le wu fraN-ssä; Sprechen Sie Französisch?)



1
Wie sag ich's am besten

auf Französisch?
IN DIESEM KAPITEL

Bereits bekannte Wörter und Redewendungen auf
Französisch
Französisch richtig aussprechen
Beliebte Redewendungen verwenden

In diesem Kapitel könnten Ihre Füße nass werden. Ja,
wir werfen Sie sozusagen ins kalte Wasser. Zunächst
zeigen wir Ihnen, wie ähnlich sich das Französische und
das Deutsche sind. Danach stellen wir Ihnen gängige
französische Redewendungen vor, die Sie vermutlich
bereits kennen oder sogar verstehen. Und am Schluss
(dieses Kapitels) gehen wir auf die französische
Aussprache ein.

Das Französisch, das Sie
schon können

Die französische Sprache war lange die wichtigste
Sprache der Welt. In vielen Ländern war sie die Sprache
am Hofe, der Diplomatie, am Gericht sowie Amtssprache.
So lassen sich so manche französischen Wörter im
Deutschen wiederfinden. Daher verfügen Sie schon über
eine Menge französisches Vokabular, ob Sie es nun



wiedererkennen oder nicht. Und genau das erwartet Sie
in diesem Kapitel. Die einzige Tücke, worauf Sie
manchmal achten sollten, ist die unterschiedliche
Bedeutung und Aussprache der Wörter in beiden
Sprachen.

Gute Freunde – bons alliés
Die folgende Liste enthält Wörter, die auf dieselbe Weise
buchstabiert werden und dieselbe Bedeutung auf
Französisch und Deutsch haben. Die Wörter
unterscheiden sich lediglich in der Aussprache:

adresse (a-dräss)
alibi (a-li-bi)
allée (a-le)
art (ahr)
baguette (ba-gät)
café (ka-fe)
croissant (kroa-ssaN)
dame (dam)
fée (fe)
garage (ga-razh)
idée (i-de)
kiwi (ki-ui)
lampe (laNp)
mandarine (man-da-rin)
magie (ma-zhi)
mode (modd)
moment (mo-maN)
nation (na-ssjoN)



niveau (ni-wo)
nylon (ni-loN)
papier (pa-pje)
parfum (par-fäN)
piano (pia-no)
promenade (prom-nad)
olive (o-liw)
opération (o-pe-ra-ssjoN)
orange (o-raNzh)
organisation (or-ga-ni-sa-ssjoN)
radio (ra-djo)
restaurant (räss-to-raN)
rose (roz)
saison (ssä-soN)
service (ssär-wiss)
signal (ssi-njal)
sport (sspor)
statue (ssta-tü)
studio (sstü-djo)
situation (ssi-tü-ä-ssjoN)
talent (ta-laN)
tante (taNt)
tarif (ta-rif)
taxi (tak-ssi)
tennis (te-niss)
vase (wa-s)
vidéo (wi-de-o)



violet (wio-lä)
visite (wi-sit)

Verwandte Wörter
Tabelle 1.1 zeigt Wörter, die im Französischen wie im
Deutschen nahezu gleich buchstabiert werden und eine
ähnliche Bedeutung haben.

Französisch Deutsch

action (ak-ssioN) Aktion
alarme (a-larm) Alarm
alcool (al-kol) Alkohol
auteur (o-tör) Autor
balle (bal) Ball
banque (baNk) Bank
bureau (bü-ro) Büro/Schreibtisch
chèque (shä-k) Scheck
chocolat (scho-ko-la) Schokolade
classe (klass) Klasse
comédie (ko-me-di) Komödie
concert (koN-ssär) Konzert
cousin (ku-säN) Cousin
culture (kül-tür) Kultur
démocratie (de-mo-kra-ssi) Demokratie
élégance (e-le-gaNß) Eleganz
guitare (gi-tar) Gitarre
hôtel (o-täl) Hotel
journaliste (zhur-na-list) Journalist
leçon (lö-ssoN) Lektion


